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Was passt besser:

Standard- oder Individualsoftware?

Hausaufgabe oder Arbeitsauftrag für eine Partnerarbeit:

Die Geschäftsführung der  Supermarktkette „Exeka“ überlegt, ob für die Erfassung und laufende Aktualisierung der Lagerbestände im Zentrallager (ca. 3000 verschiedene Artikel) eine Standardsoftware gekauft und verwendet werden soll oder ob ein Softwareunternehmen beauftragt werden soll, eine eigene Software für die Lagerverwaltung von „Exeka“ zu entwickeln.

Überlege, welche Vor- und Nachteile der Einsatz der  Standardsoftware mit sich bringen würde und gib der Geschäftsführung von „Exeka“ eine Empfehlung, für welche Lösung sie sich entscheiden soll.

Wenn du vier Vor- bzw. Nachteile findest, bist du super und kannst dich für die Stelle als Assistent der Geschäftsführung bewerben!


Lösungsblatt:

Was passt besser:
Standard- oder Individualsoftware?

Vorteile der Standardsoftware (sind umgekehrt die Nachteile der Individualsoftware):

· Die Kosten für Erwerb und Anpassung sind niedriger.
· Die Einführungsdauer ist kürzer wegen sofortiger Verfügbarkeit.
· Standardsoftware ist meist ausgereifter, daher weniger fehleranfällig.
· Integrierte Standardsoftware erlaubt einfache Verknüpfung verschiedener betrieblicher Aufgaben (z. B. können die Daten aus der Lagerverwaltung einfach in eine Präsentation oder ein Textdokument integriert werden).
· Verbreitete Standardsoftware erleichtert die zwischenbetriebliche Integration (z. B. Versand von Lagerbestandslisten auch an Zulieferer oder Filialen).
· Häufig wird eine professionelle Schulung seitens des Softwareherstellers angeboten.
Nachteile der Standardsoftware (sind umgekehrt die Vorteile der Individualsoftware):

· Die Hardware des Unternehmens passt nicht optimal zur eingesetzten Software (die Software ist schon auf die übernächste Hardwaregeneration ausgerichtet, im Betrieb muss jedoch aus Kostengründen die alte Hardware weiter benutzt werden).
· Die Standardsoftware passt unter Umständen nicht genau zu den betrieblichen Abläufen und Anforderungen.

· Anpassungen der Software an die speziellen Bedürfnisse von „Exeka“ können hohe Kosten verursachen, insbesondere wenn diese Änderungen auch bei Versionswechseln (Update der Softwareprogramme) übertragen werden müssen.
· Es entstehen Abhängigkeiten von dem Softwarelieferanten (notwendige Updates werden unter Umständen nur sehr teuer oder zu ungünstigen Zeitpunkten angeboten).
